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Abgabe des Teilnahmeantrags

Eignungsprüfung der Bewerber und
Auswahl von min. 4 - max. 6 Bietern
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Auftragsbekanntmachung ...im Amtsblatt der Europäischen Union

Vorgang

Interessierte Unternehmen bewerben sich 
auf Teilnahme an der Grundstücks-
ausschreibung

...zur Erstellung einer Matrix zur 
Eignungsprüfung der Bewerber.
Die Informationen sind der Öffentlichkeit 
zugänglich. 

Abgabe eines ersten 
indikativen Angebotes

Architektonische Qualifizierung

Abgabe eines optimierten 
indikativen Angebotes***
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Aufforderung zur 
Abgabe eines ersten Angebotes

Erstellung und Versendung der Vergabe-
unterlage (inkl. Wertungsmatrix**) auf Basis 
des Rahmenplans und mit Vorgaben u.a. zu:
� Nutzungsmix
� Städtebau (Anzahl Hochpunkte)
� Qualität der Architektur

...durch interdisziplinäres Architekturgremium 
aus bspw. Verwaltung, Wissenschaft, 
Wirtschaft, Baukunstbeirat, Politik und 
Werkstattgremium, ggf. in mehreren Runden

Evaluierung der eingegangenen Angebote  
anhand der Wertungsmatrix 
(wirtschaftlich | technisch | qualitativ)

Aufforderung zur 
Abgabe eines letzten Angebotes

Abgabe eines letzten 
verbindlichen Angebotes

Vergabeentscheid/Zuschlag/Vertragsschluss
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Bietergespräche

...bei der Auswahl von geeigneten Bietern

...zur Erstellung der Vergabeunterlage und 
einer Matrix zur Bewertung der Angebote.
Bestätigung der Zuschlagskriterien durch 
Werkstattgremium und Stadtrat. Die Infor-
mationen sind der Öffentlichkeit zugänglich.

...bei der Bewertung der Angebote.

Verhandlungen über die Angebote der zwei 
bestgereihten Bieter; Präzisierung/ 
Nachsteuerung der Vergabeunterlage, bspw. 
in puncto Architektur

Nach Evaluierung der finalen Angebote erhält 
der bestgereihte Bieter den Zuschlag (vorab 
Stadtratsbeschluss); der Kaufvertrag wird 
geschlossen – Verfahrensende!

...bei der Bewertung der Angebote

.

...bei der Präzisierung der Vergabeunterlage

Beteiligung des 
Werkstattgremiums

VerfahrensweiseVerfahrensschritt

Vermarktungsprozess „Eichplatzareal“ 
Durchführung eines europaweiten Verhandlungsverfahrens mit vorgeschaltetem Teilnahmewettbewerb  

* PQ – Präqualifikation, meint vorwettbewerbliche Eignungsprüfung durch Nachweis der Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit
** Bestätigung der Wertungsmatrix durch den Stadtrat vor Versendung der Vergabeunterlage (2. BV zur weiteren Vorgehensweise, vorr. Anfang 2018)
*** ggf. Aufforderung zur Abgabe eines dritten indikativen Angebotes, sofern die erwünschte architektonische Qualität noch nicht erreicht wurde Stand: 12.04.2017 | Anlage 2

Angebotswertung

Auswahl der zwei bestgereihten Bieter

...durch Mitwirkung im Architekturgremium
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Vorgang
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Beteiligung des 
Werkstattgremiums

VerfahrensweiseVerfahrensschritt

Vermarktungsprozess „Eichplatzareal“ - Teil II 
Durchführung eines europaweiten Verhandlungsverfahrens mit vorgeschaltetem Teilnahmewettbewerb  

* PQ – Präqualifikation, meint vorwettbewerbliche Eignungsprüfung durch Nachweis der Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit
** Bestätigung der Wertungsmatrix durch den Stadtrat vor Versendung der Vergabeunterlage (2. BV zur weiteren Vorgehensweise, vorr. Anfang 2018)
*** ggf. Aufforderung zur Abgabe eines dritten indikativen Angebotes, sofern die erwünschte architektonische Qualität noch nicht erreicht wurde

Erstellung eines vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes

Bauleitplanverfahren gemäß Baugesetzbuch /  
vorhabenbezogener Bebauungsplan der 
Innenentwicklung

Verhandlung des Durchführungsvertrags

... in den Planungsstufen der Bauleitplanung.
Das gesamte Planverfahren ist der
Öffentlichkeit zugänglich.
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